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Präambel

Die Max-Taut-Schurle (MTS) und die Techn'ische Universität Ber[in (TU,ts) wollen zu-
kü nftig zum gemeinsamen Nu,tzen zusa:m ffi €narbeiten.
lrn Mittelpunkt s,teht dabei die frü,hae,itige Vorbereitung von Schüler/innen auf die
nach dem Abitur zu treffenden En+scheidungen.

Natur- r*nd technikwissenschaftliehe $*dier'€änge werden derzeit seltener gewählt,
als es dem Begabungsprofil der Schüilerschaft, insbeso,ndere der tchüleri,nnen, und
dem gesellsctraftliichen Bed,arf entopricht. tsiie MTS und TUB ergreifen mit dieser Ko-
operation eine Ma,ßnähme, um dieser Entwicklung entgegen zu whken.
Konkret geht es um die För'derung des techniech- natun+issenschaftlichen und wirt-
schaftewissensehaftlichen Nachwuchees in den MINT- Fäohern mit dem Ziel, die
Zahl der Studienanfänger/innen in diesen S,tud,iengängen zu süeigern.

Die Berufsschullehrer-Stud;iengänge stel;len einen besonderen Fokus der Kooperati-
on da,r. Das lnteresse von Schülerinnen und $chü'tem an diesen Studiengängen soll
geweckt u nd spätere Berufsau'ssiohten aufgezeigt werden,

Ge biete der Zusam rnenatäeit
r TU'B und MTS sind bestrebt, im Bereich der Schülerlabore zusammenzuarbeite,n.
. Den Faohlehl'erinnen und Fachlehrern der MT$ wird auf Wunsch der Kontakt zu

Professorin,nen und Frofe$soren der TUß vermittelt.
r AusgewäNte Gruppen von Schüleri,nnen und Schulern sollen durch Betriebs. und

lnstitutsführungen sowie Vorträge aus der Beruf,epraxis einen tieferen Einblick in
den wissensch,aftlichen Alltag erhalten. Der damit verbundene Besuuh der TU
Berlin soll möglichen Hemmschryveflen eines späüeren $tud;ien,begi'nns entgegen-
wirken.

r Sehüler/'innen der MTS werden Betriebspre,ktika und LernBatenschaften zur 5.
Prüfungskomponente im Abitur in Aussicht gestellt.

. Die Kooperationspartner streben d:ie Tetlnahme der MT$ am Prograrnm der
,,Schülerlnnen-Uni" Ringvorlesung an, in der akturelle Wissenschaftsthemen der
FAK lV lnhalt sind.



Die MT$ ist bestrebt, außer,erden#iche Lernleieturlgen wie z.B. die Teilrna,hme am
,,Stu'dieren ab 16" dadurch aufzuwerten, da'$s diese Lern,leistungon auf dem Zeug-
nig unter,, Bemerku,h goh " Boeitiv verrnerkt werden.
MTS u,nd TUB kommunizieren ihre Zusammenarbeit im Ra,hmen ihrer öffentlich-
keitsarbeit.

Dje . .schulleitung bzw. ein/e von ihr beauftragte/r Projektkoord;i,nato,rlin
/Fachleitu'ng der MT$ und ein/e Vertreterlin aus dern $churlbür'o der TUts werten
elnrnal jährlich die Entwicklung der Zusarnmenarbeit aus und bera*en üu"iif.tr;
Weiteren,twicklung.

Dauer der Ver€i n,baru,hg

Die Vereinbärung tritt rfl,it der lJnterzeich,nung i,n

$chu'ljahr ge$chlos$en. $ie kann mit öi,psp Frist von
Kraft. $ie wil.d zrlt1äGhst für ein
3 Monaten gekü,ndigt werd,en.

Berl'in, de,n { P. 1öft Be1lin, den of " o f ' t*A A

Techn:i:sche U,niv
Der Präsident

Berlin Max-Taut-Sc e
Dl€ Schu]leite


